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Alternative Performancekennzahlen 
 

Die Zuger Kantonalbank erstellt und veröffentlicht ihre Finanzabschlüsse nach den anerkannten Rechnungslegungs-

vorschriften und anderen Regelwerken. Zusätzlich verwendet die Bank alternative Zahlen im Sinne der «Richtlinie  

betreffend Verwendung von alternativen Performancekennzahlen (Richtlinie Alternative Performancekennzahlen, 

RLAPM)» der Schweizer Börse SIX Exchange. 

 

Eine alternative Performancekennzahl ist eine Finanzkennzahl in Bezug auf die vergangene oder die zukünftige finan-

zielle Leistung, auf die Finanzlage oder auf Kapitalflüsse, die nicht im anwendbaren anerkannten Rechnungslegungs-

standard definiert oder ausgeführt wird. Alternative Performancekennzahlen haben keine einheitliche Bedeutung und 

sind daher möglicherweise nicht mit ähnlichen Kennzahlen anderer Unternehmen vergleichbar. 

 

▪ Kundenvermögen 

 Depotwerte und Kundengelder 

 

▪ Börsenkapitalisierung 

 Anzahl ausgegebene Aktien multipliziert mit dem Aktienkurs per Stichtag 

 

▪ Dividendenrendite 

Beantragte oder effektive Dividende pro Aktie im Verhältnis zum Aktienkurs per Jahresende 

 

▪ Eigene Mittel nach Gewinnverwendung 

Eigenkapital vor Gewinnverwendung abzüglich Dividendenzahlung und abzüglich Verwendung für 

gemeinnützige und kulturelle Vergabungen 

 

▪ Eigenkapital vor Gewinnverwendung 

Summe aus den Bilanzpositionen «Aktienkapital», «Reserven für allgemeine Bankrisiken», «Kapitalreserve», 

«Gewinnreserve» und «Konzerngewinn» abzüglich «Eigene Aktien» 

 

▪ Firmenkunden 

Gesamtheit aller Kundenbeziehungen mit mindestens einem Bankprodukt ohne die Anzahl Privatkunden 

 

▪ Gehälter 

AHV-pflichtige Lohnsumme des massgebenden Geschäftsjahrs; das heisst effektiv ausbezahlte Lohnleistungen  

(Gehälter, variable Vergütungen aus vorangegangenem Geschäftsjahr und Lohnnebenleistungen) 

 

▪ Gesamtrendite der Zuger Kantonalbank Aktie 

Dividende und Kursveränderung im Verhältnis zum Aktienkurs per Jahresende 

 

▪ Geschäftsertrag 

Summe aus den Erfolgsrechnungspositionen «Erfolg aus dem Zinsengeschäft», «Erfolg aus dem Kommissions- 

und Dienstleistungsgeschäft», «Erfolg aus dem Handelsgeschäft» sowie «Übriger ordentlicher Erfolg» 

 

▪ Kosten-Ertrags-Verhältnis 

Geschäftsaufwand im Verhältnis zum Geschäftsertrag ohne Erfolgsrechnungsposition «Veränderungen von  

ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft» 
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▪ Kreditwachstum 

Veränderung der Kundenausleihungen 

 

▪ Kundenausleihungen/Kreditvolumen  

Summe aus den Bilanzpositionen «Forderungen gegenüber Kunden» und «Hypothekarforderungen» 

 

▪ Kundengelder 

Summe aus den Bilanzpositionen «Verpflichtungen aus Kundeneinlagen» und «Kassenobligationen» 

 

▪ Kurs-Gewinn-Verhältnis 

Ergebnis je Aktie im Verhältnis zum Aktienkurs per Jahresende 

 

▪ Privatkunden 

Kunden mit mindestens einem Bankprodukt und entsprechendem Rechtsstatus respektive NOGA-Code 

 

▪ Zufluss Kundenvermögen 

Nettoneugeld der Depotwerte ohne Marktveränderungen und Nettoneugeld der Kundengelder 

 

▪ Vermögensverwaltung 

Verwaltete Vermögen mit Vermögensverwaltungslösung 
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